
Kam merath ,  S usi  

Krankenschwester

Oberin  im  Städtischen  
Oskar-Z ie then-Kranken
haus,  Berlin

Berlin

SED -Fraktion

Geboren am 15. August 1927 in Neuenkirchen/Rügen als 
Tochter eines Arbeiters. Volksschule. 1945—1947 Besuch 
der Schwesternschule in Bergen und Ranis mit Abschluß 
als Krankenschwester. 1960—1961 Besuch der Bezirkspartei
schule „Friedrich Engels“, Berlin. Seit 1958 Mitglied der 
Kreisleitung Berlin-Lichtenberg der SED. 1961 Oberstufe 
für mittlere medizinische Berufe. Seit 1962 Mitglied der 
Ständigen Kommission Gesundheits- und Sozialwesen der 
Stadtbezirksversammlung Berlin-Lichtenberg. Korrespon
dierendes Mitglied des wissenschaftlichen Rates für Be
rufsausbildung im Ministerium für Volksbildung, Mitglied 
der Parteileitung des Krankenhauses. Seit 1963 Berliner 
Vertreter in der Volkskammer.
Medaille „Für ausgezeichnete Leistungen“, Hufeland- 
Medaille in Silber.
Mitglied des Ausschusses für Gesundheitswesen.
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